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Bericht des Vorstands


Betrieb der Büchereien Musberg und Stetten 

Zu Beginn des letzten Jahres haben wir in Musberg den Betrieb auf das IT System Biblio 
umgestellt. Nach langer Vorbereitung hat das reibungslos geklappt, von der Schulung der 
ehrenamtlich Mitarbeitenden bis zur Ausgabe neuer Leseausweise an unserer Nutzer*innen.

Über die gelungene Umstellung und den Abschied von den alten Klappkarten gab es am 3. bzw. 
4. Januar einen netten Bericht in der Stuttgarter Zeitung.

Zugleich traten für beide Büchereien eine neue Nutzungsordnung und eine neue 
Gebührenordnung in Kraft. Die Ausleihe bleibt weiterhin kostenlos, aber wir haben die Mahn- und 
Säumnisgebühren denen der Stadtbücherei angepasst.

Der Betrieb beider Büchereien lief auch 2025 weitgehend reibungslos. Wie bei ehrenamtlich 
tätigen Freiwilligen nicht anders zu erwarten, kommt es immer wieder mal zu Abgängen, wenn 
Leute aus den verschiedensten Gründen den Dienst in der Bücherei nicht mehr leisten können 
oder manchmal auch wollen. Bisher ist es uns in beiden Stadtteilen immer gelungen, neue 
Freiwillige zu gewinnen und einzuarbeiten.

Ohne den Einsatz von Frau Puff und Susanne Schmucker in Musberg und Susanne Weiss in 
Stetten wäre der geordnete Betrieb beider Büchereien nicht denkbar. Sie und beide Teams von 
Freiwilligen leisten viel unendlich Wertvolles für die Büchereien beider Stadtteile. Wir und die 
ganze Stadt schulden ihnen großen Dank.

Die folgenden Zahlen für beide Büchereien sind leider nicht wirklich vergleichbar, obwohl wir jetzt 
in beiden Büchereien das gleiche System verwenden. Ziel muss es noch sein, aus beiden 
Systemen die gleiche Systematik an Zahlen zu gewinnen, um gültige Vergleiche ziehen zu können.


Zahlen Musberg 
In der Bücherei an der Eichbergschule wurden 2025 insgesamt 9404 Medien ausgeliehen. Eine 
Zahl wie wir sie zuletzt vor 10 Jahren gesehen haben. 70% davon waren Kinderbücher, 23% Non-
Books und 7% Erwachsenenmedien, was zu unserem Schwerpunkt Kinderbücherei passt.

Der stärkste Öffnungstag ist mit nahezu 60% der Ausleihen der Dienstag Nachmittag, was nicht 
nur daran liegt, dass in den Ferien donnerstags nachmittags geschlossen ist.

Die Tonies hatten eine Umschlagrate von über 8, fast viermal so hoch wie der Durchschnitt aller 
Medien.

Im Jahr 2025 haben wir 81 neue Leser*innen aufgenommen, so dass wir 275 aktive hatten (von 
437 insgesamt.)


Zahlen Stetten 
In der Bücherei Stetten wurden 2025 19026 Medien ausgeliehen, ca. 500 weniger als 2024. 132 
neue Nutzerinnen haben sich angemeldet, das waren 34 weniger als 2024. Die Bücherei hatte 589 
Nutzer insgesamt, davon 510 aktive. 443 davon haben viermal oder öfter Medien ausgeliehen.


Stadtjubiläum Sommerfest 
Unsere Stadt hat letztes Jahr ihren 50. Geburtstag gefeiert. Dazu gab es Ende Juni ein großes 
Sommerfest mit einer Kulturmeile zwischen Leinfelden und Echterdingen. Unser Verein hat sich 
daran mit einem Stand beteiligt. Da gab es einen Bücherflohmarkt sowie Kinderspiele und Basteln 
für Kinder. Bei Kaiserwetter und großer Hitze haben sich zahlreiche Mitglieder (lt. Plan 17, aber es 
waren wohl noch mehr) unseres Vereins an dem Wochenende beteiligt. Durch den Flohmarkt und 
Spenden haben wir €337 eingenommen.




Veranstaltungen 
Im April haben wir uns an der Nacht der Bibliotheken in der Stadtbücherei beteiligt. Das Stettener 
Team hat in Echterdingen für Knabberzeug und Getränke gesorgt, die Musberger in Leinfelden. 
Das Angebot der Stadtbücherei richtete sich an Kinder und entsprechend war unser Angebot 
gestaltet. Es war für die Beteiligten schön, zu sehen, wie die Kinder im Dunkeln die Bücherei 
eroberten und erkundeten. Mit dem Catering haben wir ca. €100 eingenommen, aber Kosten in 
gleicher Höhe zu tragen gehabt.

Unser Musberger Team hat sich in bewährter Weise mit je einer Tombola an den Tagen der 
offenen Tür in der Stadtbücherei Leinfelden (9. März) und Echterdingen (12. Oktober) beteiligt. 
Damit hat das Team €714 für den Medienetat seiner Bücherei eingenommen. Die Kosten für Lose, 
und Preise betrugen ca. €83 - ein schöner Erfolg.

Das Stettener Team beteiligte sich wieder an den Veranstaltung und Festen im Stadtteil auf dem 
Schul-Campus. Mit zwei Flohmärkten wurden dort €170 eingenommen und zusätzlich €175 an 
Spenden.

Neben diesen Beteiligungen an Veranstaltungen der Stadtbücherei bzw. der jeweiligen Häuser 
würden wir auch gerne wieder eigene Veranstaltungen durchführen, wie wir das in früheren Jahren 
gelegentlich getan haben (Kindertheater, Lesung.) Das scheitert im Moment daran, dass wir 
niemand haben, die oder der das in Hand nehmen könnte. Von den ehrenamtlichen Teams der 
Büchereien können wir das nicht verlangen oder erwarten.

Jetzt aber sieht es so aus, als hätten wir eine Person, die gerne ein Veranstaltungskonzept 
entwickeln und umsetzen möchte. Dazu mehr nachher bei der Vorstandswahl.


Bericht im VKS 
Das Team der Stadtbücherei unter Leitung von Stefanie Schütte hat in den letzen zwei Jahren eine 
neue Konzeption für die Stadtbücherei entwickelt. Dazu kann Frau Schütte nachher mehr 
berichten. Im Juli hat sie die Konzeption zusammen mit dem Jahresbericht der Stadtbücherei im 
Verwaltungs-, Kultur- und Sozialausschuss (VKS) des Gemeinderats vorgestellt. Das Konzept 
wurde im VKS von allen Fraktionen gelobt und angenommen. Das allerdings fiel nicht so schwer, 
weil damit zunächst keine finanziellen Folgen verbunden wurden. Bürgermeister Kalbfell hatte zu 
Beginn der Beratung mitgeteilt, dass unsere Stadtbücherei gemessen an den Empfehlungen des 
Bibliotheksentwicklungsplans für Baden-Württemberg zu wenig Personalstellen hat.

Auf diesen Umstand bin auch ich in meinem anschließenden Bericht über unsere Arbeit und die 
unserer Büchereien eingegangen, wo ich den Bestand an Personalstellen mit 73% von der 
angemessenen Zahl beziffert habe. Wir begrüßen und unterstützen die Konzeption der 
Stadtbücherei. Da das Konzept vom VKS angenommen wurde, können wir auch damit leben, 
dass im Nachtragshaushalt für 2026 die für die seit langem geplante neue Zukunftswerkstatt für 
die Stadtbücherei gestrichen wurden. Uns ist die finanzielle Lage der Stadt - und nicht nur unserer 
Stadt, sondern fast aller Kommunen - bewusst und können die Kürzung verschmerzen.

In meinem Bericht im Juli habe ich auch darauf hingewiesen, dass die Medienetat für Musberg 
und Stetten seit 2018 unverändert geblieben sind, und bat darum, angesichts von Steigerungen 
der Preise für Bücher von 13.7% seit 2019 diese für 2026 angemessen zu erhöhen.

In diesem Sinne habe ich dann später noch einmal die Vorsitzenden aller Fraktionen 
angeschrieben und dann auch Bürgermeister Kalbfell. Inzwischen haben wir je €500 mehr für den 
Medienetat der beiden Büchereien bekommen. Dafür bedanken wir uns herzlich bei Bürgermeister 
Kalbfell und der Bürgermeisterrunde.


„Kaufen Sie Ihrer Bücherei ein Buch“ 
Im Oktober haben wir wie seit 2005 jedes Jahr unsere Aktion „Kaufen Sie Ihrer Bücherei ein Buch“ 
durchgeführt. Die Lokalzeitung hat uns schön unterstützt, indem sie rechtzeitig unsere 
Pressemitteilung brachte. Das Ergebnis war wieder besser als das des Vorjahres, es war ein neuer 
Rekord. 167 Bücher im Wert von €2825 wurden gespendet. Auch die Pressemitteilung dazu 
wurde von der Stuttgarter Zeitung bzw. Filder-Zeitung aufgegriffen. Den Versand der gewünschten 
Spendenbescheinigungen haben wir wieder dazu genutzt, für eine Mitgliedschaft in unserem 
Verein zu werben. Nach drei neuen Mitgliedern 2024 brachte uns das 2025 zwar „nur“ eines, aber 
immerhin. Und es sind häufig Personen dabei, die jedes Jahr spenden. 




Förderung Stadtbücherei 
Wie immer haben wir auch 2025 die Stadtbücherei finanziell unterstützt. Dabei haben wir für neue 
Tonie-Boxen gespendet und für ein Lernlabor. Dazu kamen der Zauberer für die 
Abschlussveranstaltung der Sommerleseaktion „Heiß auf Lesen“ und die Kinderleseausweise, die 
wir seit Jahren finanzieren. Im letzten Jahr war die Summe etwas höher, weil in der Abrechnung 
für 2024 nicht das ganze Jahr berücksichtigt gewesen war.  Insgesamt haben wir die 
Stadtbücherei mit €5639 unterstützt. Details dazu folgen im Kassenbericht. 2025 war die Summe 
etwas größer als üblich, weil 2024 etwas übriggeblieben war. Für das laufende Jahr planen wir 
wieder €5000 für Projekte der Stadtbücherei sowie €1000 für die Kinderleseausweise. Näheres 
dazu im Entwurf des Haushaltsplans, dessen Beratung und Verabschiedung heute in der 
Tagesordnung folgen.


Mitgliederentwicklung 
Den Verein gibt es jetzt seit 22 Jahren und viele unserer Mitglieder sind so lange dabei. Das heißt 
auch, dass sie in der Zeit um so viele Jahre älter geworden sind. Wir sind also in Bezug auf das 
Alter unserer Mitglieder ein alternder Verein - wie so viele andere Vereine auch. Darum sind wir 
froh, dass wir im letzten Jahr und Anfang dieses Jahres acht neue Mitglieder gewinnen konnten, 
auch wenn das meist keine jungen Leute sind. Junge oder gar Jugendliche für die Mitgliedschaft 
zu gewinnen, gelingt uns nicht. Aktuell haben wir 106 Mitglieder, von denen zwei die 
Mitgliedschaft gekündigt haben. Sie werden darum gemäß unserer Satzung zum Jahresende 
ausscheiden.

Besonders schön ist, dass von den neuen zwei dabei sind, die sich wirklich hier engagieren 
wollen. Das sehen wir nachher bei der Wahl des Vorstands.

Die Gewinnung neuer Mitglieder ist eine Aufgabe mit hoher Priorität für uns alle, nicht nur die 
Mitglieder des Vorstands.

Wichtig wäre, dass Sie und wir alle, bei Gesprächen über die Büchereien unserer Stadt mit 
Bekannten, Nachbarn, Freundinnen usw. für die Mitgliedschaft werben. Das muss nicht in jedem 
Fall heißen, dass wir zeitaufwändiges Engagement erwarten, ein jährlicher Mitgliedsbeitrag ab €20 
hilft uns auch schon.

Also nehmen Sie gern ein paar Flyer mit dem Beitrittsformular mit, um sie bei Gelegenheit nutzen 
zu können.


Ausblick 2026 
Wichtigste Aktivität unseres Vereins ist und bleibt der Betrieb der beiden Büchereien.

Daneben und darüber hinaus gibt es die traditionellen Veranstaltungen der Stadtbücherei, an 
denen wir uns beteiligen. Dazu gehören die Tage der offenen Tür in Leinfelden und Echterdingen. 
In Leinfelden hat er schon am 1. März stattgefunden und die Musberger waren wieder mit der 
Tombola dabei, die dem Team ca. €335 brutto eingebracht hat. In Echterdingen steht die Aktion 
für den 11. Oktober im Kalender.

In Stetten fand am 7. März wieder ein Flohmarkt statt und am12. März ein Vorlesewettbewerb mit 
den vierten Klassen der Lindachschule. 

Der Stadtbücherei wollen wir in diesem Jahr einen besonderen Wunsch erfüllen. Die Kinder, die 
mit ihren Kindergärten regelmäßig die Stadtbücherei besuchen und dort „Bib-fit“ werden, also 
einen Bibliotheksführerschein machen, sollen einen Leserucksack bekommen, um die 
ausgeliehenen Medien bequem transportieren zu können. Diese werden mit dem Logo der 
Stadtbücherei und dem unseres Vereins bedruckt und so immer für beide werben, wenn sie durch 
die Stadt getragen werden. Diese Rucksäcke wollen wir im Rahmen des nachher zu 
beschließenden Budgets finanzieren.

Außerdem wollen wir wie in den Vorjahren auch die Sommerleseaktion „Heiß auf Lesen“ fördern, 
besonders die Abschlussveranstaltung.

Wir haben schon in der Vergangenheit mit unterschiedlichem Erfolg Spenden über die 
Sparkassen-Plattform wirwunder.de eingeworben. Das wollen wir optimieren und vor allem besser 
dafür werben, um mehr Spenden für den Gesamtverein und somit die Stadtbücherei zu 
akquirieren. Es erfordert einigen zeitlichen Aufwand, um dieses Tool erfolgreich zu nutzen.

Um besser in die Öffentlichkeit zu kommen, muss auch unsere Webseite, die wir vor Jahren mit 
kleinem Budget erstellen ließen, modernisiert werden. Wir haben dafür noch immer kein großes 

http://wirwunder.de


Budget, aber wir wollen versuchen, daraus mehr zu machen. Dazu sollen auch ein 
Spendenformular und eine online Beitrittserklärung gehören.

Voraussichtlich am 7. Juli wird Frau Schütte den Jahresbericht der Stadtbücherei im 
Verwaltungs-, Kultur- und Sozialausschuss (VKS) des Gemeinderats vortragen. Dazu werden wir 
auch wieder über unsere Arbeit berichten.

Als Dank an unsere ehrenamtlich tätigen Freiwilligen in den Büchereien und sonst aktive 
Mitglieder wollen wir im Sommer wieder ein kleines Fest veranstalten. Näheres dazu werden dann 
alle rechtzeitig erfahren.

Im bisherigen Vorstand haben wir besprochen, dass der neu gewählte Vorstand sich zu Beginn 
seiner Amtszeit zu einer Klausurtagung treffen sollte, um ein gute Grundlage für die künftige 
gemeinsame Arbeit zu schaffen und neue Ideen zu entwickeln. Auch die Aufgabenverteilung muss 
dann neu geregelt werden.


Bundesverband der Bibliotheks-Freundeskreise 
Wie Sie wissen, sind wir als Verein Mitglied im Bundesverband der deutschen Bibliotheks-
Freundeskreise (BdB), den wir 2018 als Nachfolger der vormaligen Arbeitsgemeinschaft der 
Freundeskreise im deutschen Bibliotheksverband mitbegründet haben. Der Verband entwickelt 
sich langsam, aber stetig und macht sich auf den großen Veranstaltungen zu Bibliotheken und 
Ehrenamt bemerkbar. Letztes Jahr waren wir auf dem Bibliotheks-Kongress in Bremen, wo ich an 
einer Podiumsdiskussion über Ehrenamt in Bibliotheken teilnehmen durfte. Wir waren auch auf 
dem bibliothekspolitischen Bundeskongress in Berlin im September und beim Deutschen 
EngagementTag, ebenfalls in Berlin im Dezember.

Im November fand in Jena die Jahrestagung der Freundeskreise statt, die sehr gut besucht und 
inhaltlich gelungen war. In diesem Jahr werden die Freundeskreise am 6. Und 7. November in 
Dortmund zusammenkommen. Dabei wird jedes Jahr der „Freundeskreis des Jahres“ 
ausgezeichnet, ein Preis, für den wir uns noch nicht bewerben konnten, weil ich die Jury leite, die 
aus den Bewerbungen die Preisträger auswählt.

Letzten Monat haben wir eine Broschüre mit dem Titel „Freundeskreise und Fördervereine: Aktiv 
für gute Bibliotheken“ veröffentlicht, die wir unter anderem an die Staatsministerin für Sport und 
Ehrenamt im Bundeskanzleramt und an die Mitglieder des entsprechenden Bundestags-
Ausschusses geschickt haben, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen. Ein Exemplar davon habe 
ich heute für Bürgermeister Dr. Kalbfell mitgebracht. Sie kann auch auf der Webseite Bibliotheks-
Freundeskreise.de gelesen werden. 

https://bibliotheks-freundeskreise.de/
https://bibliotheks-freundeskreise.de/

